
 

 
Anmerkungen zu den Anregungen und Hinweisen der ESWE Versorgung AG 

 

Es wurden Anmerkungen und Hinweise zu folgenden Themen gegeben: 

 

• Bestandsleitung (110 kV-Trasse) / Umspannanlagen 

• Bestandsleitung (110 kV-Trasse) / Schutzstreifen 

• Versorgungsfragestellungen 

 
 
Bestandsleitung (110 kV-Trasse) / Umspannanlagen 
 
Die angegebenen Bestandsleitungen (110 kV-Trasse) wurden im Strukturkonzept berücksichtigt und 

verortet. Die Hinweise zum Flächenbedarf von Umspannanlagen werden im weiteren 

Planungsprozess berücksichtigt. 

 

Bestandsleitung (110 kV-Trasse) / Schutzstreifen 

 

Die Hinweise zur Einhaltung der Schutzabstände werden zur Kenntnis genommen und dem weiteren 

Planungsprozess zu Grunde gelegt. 

 

Versorgungsfragestellungen 

 

Die Hinweise, die Qualitäten der Versorgungsinfrastruktur auf die Siedlungsstruktur stärker zu 

thematisieren, werden zur Kenntnis genommen. 

Da das Projekt Ostfeld nach den Prinzipien eines nachhaltigen Städtebaus entwickelt werden soll, 

werden im nachgelagerten Verfahren u.a. auch klimafreundliche Energiekonzepte entwickelt. Dazu 

zählt insbesondere die Nutzung erneuerbarer Energien, wie z.B. Solaranlagen und Photovoltaik, 

Aspekte des Passivhausstandards und das Thema Dachbegrünung. Der Bericht zu den 

vorbereitenden Untersuchungen beschreibt im Kapitel 5.3.1, wie eine nachhaltige Energienutzung 

erfolgen kann.  

 

In den vorbereitenden Untersuchungen für einen städtebaulichen Entwicklungsbereich wird die 

grundsätzliche Machbarkeit einer städtebaulichen Entwicklung geprüft. Ein Teil der vorgebrachten 

Hinweise bezieht sich auf die vorbereitende bzw. verbindliche Bauleitplanung, die dann in Angriff 

genommen wird, wenn die Stadtverordnetenversammlung die Satzung für eine städtebauliche 

Entwicklungsmaßnahme beschlossen hat. Die vorgebrachten Anregungen und Hinweise werden zur 

Kenntnis genommen und in den folgenden Planungsschritten berücksichtigt.  

 






